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1953 gegründet hat der Katholische Familienverband den Anspruch, Familien 

auf Basis eines christlichen Menschenbildes zu unterstützen – auf politischer 

Ebene, aber auch mit konkreten Serviceangeboten wie dem Omadienst, 

maßgeschneiderten Familienurlauben, Elternbildung und vielen weiteren Angeboten.

Bei der Gründung des Verbandes 1953 war es vor allem das Ringen um finanzielle 

Gerechtigkeit für Familien, das im Fokus stand. Seither hat sich viel getan: 

1955 wurde der Familienlastenausgleich eingeführt, es gibt die Familienbeihilfe 

und zahllose weitere Familienleistungen; mit dem Familienbonus wurde eine 

Möglichkeit geschaffen, Kinder auch steuerlich zu berücksichtigen und mit dem 

Familienlastenausgleichsfonds wurde ein Instrument geschaffen, aus dem die 

Familienleistungen bezahlt werden.

Die aktuellen Herausforderungen für Familien sind nicht mehr nur finanzieller Natur 

sondern betreffen auch die Vereinbarkeit zwischen Familien- und Erwerbsleben, den 

Bereich Bildung aber auch den Bereich Umweltschutz und Klimawandel.

Wir haben mittlerweile über 70 Jahre Erfahrung als starke Stimme für Familien und 

davon konnten nicht nur unsere 27.000 Mitgliedsfamilien 2024 profitieren, sondern 

alle Familien, die in Österreich leben. Denn das ist unser Anspruch: 

„Wir setzen uns für die Anliegen aller Familien ein.“

Eine Gesellschaft, in der Familien mit Kindern 

Gefahr laufen unter die Armutsgrenze zu rutschen,  

stellt sich selbst ein Armutszeugnis aus

Kardinal Franz König, Gründervater des Katholischen Familienverbandes

Über uns
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Liebe Leserinnen und Leser!
2024 war ein bewegtes und wichtiges Jahr für den Katholischen Familienverband. 

Als ich im September 2023 das Amt des Präsidenten übernahm, war mir bewusst, 

dass große Herausforderungen auf uns zukommen 

würden. 

Mit der Nationalratswahl im September 2024 stand ein 

wichtiger demokratiepolitischer Moment bevor, den wir 

als überparteiliche Familienorganisation aktiv mitgestaltet 

haben. In einem breiten Beteiligungsprozess haben wir 

zu Beginn des Jahres unsere Mitgliedsfamilien befragt 

und daraus 77 konkrete familienpolitische Forderungen 

entwickelt. Diese haben wir im Herbst in unserem Programm „Familienpolitik 

konkret“ gebündelt - ein klarer Auftrag an die künftige Bundesregierung. Besonders 

stolz bin ich auf die Weiterentwicklung unseres Engagements im Bereich 

Kinderschutz. Mit unserem neuen Kinderschutzkonzept setzen wir Standards 

für einen verantwortungsvollen Umgang mit den uns anvertrauten Kindern und 

Jugendlichen.

Auch unsere Serviceangebote haben wir weiter ausgebaut: Über 1.400 Leihomas 

betreuten mehr als 1.600 Familien, unsere Elternbildungsveranstaltungen erreichten 

über 6.600 Teilnehmer/innen und das Projekt „Gutes Leben“ motivierte über 

3.800 Familien zu einem nachhaltigen Lebensstil. All das wäre ohne das großartige 

Engagement unserer ehrenamtlichen Funktionärinnen und Funktionäre in den 

Diözesen sowie unserer hauptamtlichen Mitarbeiter/innen nicht möglich. Ihnen allen 

gilt mein besonderer Dank.

Der Katholische Familienverband bleibt auch nach über 70 Jahren seiner Gründung 

eine starke Stimme für die Anliegen aller Familien in Österreich. Gemeinsam werden 

wir uns weiterhin für beste Rahmenbedingungen einsetzen, damit Familien ihr Leben 

nach ihren Vorstellungen gestalten können.

 

Peter Mender, Präsident Katholischer Familienverband

3



Gemeinsam arbeiten ehrenamtliche Funktionär/innen und hauptamtliche 

Mitarbeiter/innen für eine zukunftsfitte Familienpolitik.

Das höchste Gremium ist das Präsidium, das aus dem Hauptausschuss (Präsident, 

Vizepräsidentinnen, Finanzreferentin, geistlicher Beirat und Generalsekretärin), 

den ehrenamtlichen Vorsitzenden aus den neun Diözesanverbänden, den 

Arbeitskreisleiter/innen sowie den entsendeten Vertreter/innen der kooptierten 

Verbände (Forum Beziehung Ehe und Familie, Institut für Ehe und Familie, Kolping 

Österreich, Hauptverband Katholischer Elternvereine) gebildet wird.

Die im Präsidium gefassten Beschlüsse und Entscheidungen werden im 

Generalsekretariat auf Bundesebene sowie in den Büros in den Diözesanverbänden 

auf Landesebene umgesetzt.

Hauptausschuss

Peter Mender, Präsident
Seit 30. September 2023 ist Peter Mender der Präsident des Katholischen 

Familienverbandes. Der zweifache Vater stammt aus Wien und lebt nach Stationen 

in Liechtenstein und den USA in Vorarlberg. Er ist als Speaker, Coach und 

Unternehmensberater tätig.

Der Katholische Familienverband

Organisations-
struktur

Gremien
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Barbara Fruhwürth, Vizepräsidentin
Die Juristin Barbara Fruhwürth ist Mutter von 

drei erwachsenen Töchtern. Seit mehr als 

zwanzig Jahren ist sie als Steuerberaterin 

selbständig tätig und seit mehr als zehn 

Jahren im Familienverband mitdenkend 

und mitarbeitend – zuerst als Vorsitzende 

des Katholischen Familienverbandes 

der Erzdiözese Wien, als Sprecherin für 

Vereinbarkeit und Familie im Katholischen 

Familienverband Österreichs und nun als erste Vizepräsidentin.

Judith Tscheppe, Vizepräsidentin
Die gebürtige Oberösterreicherin lebt mit ihren zwei Kindern im Burgenland. 

Seit nunmehr acht Jahren leitet die studierte Juristin das Burgenländische 

Volksbildungswerk und ist auch Projektverantwortliche für die dort angesiedelte 

Vernetzte Elternbildung Burgenland.

Britta Brehm-Cernelic, Vizepräsidentin
Die vierfache Mutter aus Niederösterreich ist PR Beraterin für Industrie und Technik 

und kennt die Herausforderungen des Familienlebens nur zu gut. Sie möchte auch 

verstärkt auf die Bedürfnisse von Mehrkindfamilien aufmerksam machen.

Andrea Kromer, Finanzreferentin
Andrea Kromer, Steuerberaterin mit einer eigenen Steuerberatungskanzlei in Wien, 

verheiratet, Mutter einer Tochter und eines Sohnes. Seit September 2012 ist 

Andrea Kromer Finanzreferentin des Katholischen Familienverbandes Österreichs.

Gerhard Viehhauser, geistlicher Beirat
Gerhard Viehhauser ist seit 2022 der geistliche Begleiter des Verbandes. Der 

Salzburger ist seit 2019 Bischofsvikar für Ehe und Familie in der Erzdiözese 

Salzburg und steht dem Verband nicht nur spirituell, sondern auch mit seinem 

Erfahrungsschatz zur Seite. 

Der Katholische Familienverband

V. l.: Judith Tscheppe, Britta Brehm-Cernelic, Peter Mender, 
Barbara Fruhwürth, Andrea Kromer
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Arbeitskreis „Betreuung und Bildung“
Der Katholische Familienverband  lädt Elternvertreter/innen und Fachleute 

aus den Diözesen mehrmals im Jahr zu einer gesamtösterreichischen 

Sitzungen des Arbeitskreises „Betreuung und Bildung“ ein. Hier findet der 

Meinungsbildungsprozess zu aktuellen schul- und bildungspolitischen Themen statt. 

Ein besonderes Augenmerk wird auf die Nachhaltigkeit der pädagogischen Arbeit in 

allen Bildungseinrichtungen gelegt.

 

Dieser Arbeitskreis organisiert auch regelmäßig Veranstaltungen mit namhaften 

Referentinnen und Referenten zu aktuellen schul- und bildungspolitischen Themen.

Die ehrenamtliche Leiterin des Schularbeitskreises ist seit 2020 Andrea Kahl, 

ihr steht Bildungsreferentin Kirstin Wibihail organisatorisch und mit viel inhaltlichem 

Know-How zur Seite.

• Kontakt zum Arbeitskreis Betreuung und Bildung: bildung@familie.at

Arbeitskreis Pflege und Gesundheit
Mit Ingeborg Brandl steht eine ausgewiesene Expertin dem Arbeitskreis „Pflege 

und Gesundheit“ vor. Die diplomierte Krankenschwester arbeitet im Wiener AKH 

als Head Study Nurse und ist Expertin für den Bereich Brustkrebs. Sie gibt wertvolle 

Impulse zur Verbesserung des österreichischen Gesundheitssystems und fungiert 

als Gastautorin für die Mitgliederzeitung ehe und familien.

• Kontakt zum Gesundheitsarbeitskreis: info@familie.at

Arbeitskreis Steuern und Wirtschaft
Die Leitung dieses unregelmäßig tagenden Arbeitskreises hat Vizepräsidentin 

Barbara Fruhwürth inne. Expert/innen aus dem Steuerbereich analysieren immer 

wieder aktuelle Entwicklungen und diskutieren Verbesserungen für Familien.  

Aus diesem Arbeitskreis kam der Anstoß für eine bessere Berücksichtigung 

Der Katholische Familienverband

Arbeitskreise
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von Kindern im Steuerrecht - eine Forderung, die mit der Einführung des 

Familiensteuerbonus erfüllt wurde.

• Kontakt zum Arbeitskreis Steuern und Wirtschaft: fruhwürth@familie.at

Generalsekretariat
Hier, in der Spiegelgasse 3, laufen die Fäden zusammen. Gemeinsam mit 

ihrem Team koordiniert Generalsekretärin Rosina Baumgartner die Arbeit des 

Verbandes, organisiert und managt Vernetzungsgespräche, bereitet Präsidien und 

Jahreshauptversammlungen vor und ist redaktionell für die Mitgliederzeitung ehe 

und familien verantwortlich.

Mit Finanzreferentin Andrea Kromer werden von hier aus die finanziellen Geschicke 

des Verbandes gesteuert und die neun Diözesanverbände in ihrer politischen 

Arbeit unterstützt. Insgesamt 42 Vernetzungsgespräche wurden organisiert, über 

50 Gewinnspiele durchgeführt und die Preise versandt, 39 Presseaussendungen 

wurden an Entscheidungsträger/innen und Medien versandt und gemeinsam mit 

den ehrenamtlichen Expert/innen sechs Stellungnahmen zu familienrelevanten 

Themen abgegeben.

Präsidium
gebildet aus Vertretern von

Generalsekretariat

Finanzen/Internes

Hauptausschuss

Presse/Marketing

Arbeitskreise

AK Schule

AK Steuer

Kooptierte
Verbände

AK Gesundheit

9 Diözesan-
verbände

Vorstand

Geschäftsführung/
Büro
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Neun starke Diözesanverbände
In jedem Bundesland gibt es einen Diözesanverband, der innerhalb der 

kirchlichen Diözesangrenzen zuständig ist. Dabei ist der Fokus der einzelnen 

Mitgliederverbände unterschiedlich ausgerichtet und orientiert sich am jeweiligen 

Bedarf, den Familien in dieser Region habe. Eines haben sie aber gemeinsam: 

Sie arbeiten eng mit dem Dachverband zusammen, um auf politischer Ebene 

die Interessen der Familien zu vertreten. Darüber hinaus gibt es ein breites 

Serviceangebot, das vom Projekt Gutes Leben bis hin zur Elternbildung oder zum 

beliebten Omadienst reichen kann.

Hier finden Sie den Katholischen Familienverband und die Diözesanverbände  

in den einzelnen Bundesländern: 

Katholischer Familienverband 

Österreichs

Präsident: Peter Mender

Generalsekretärin: Rosina Baumgartner

1010 Wien, Spiegelgasse 3/9

Tel.: 01/516 1400

E-Mail: info@familie.at

Katholischer Familienverband 

der Diözese St. Pölten

Vorsitzender: Peter Pitzinger

Geschäftsführer: Stefan Pruckner

3100 St. Pölten, Klostergasse 15

Tel: 02742/324 38 00

E-Mail:info-noe@familie.at

Katholischer Familienverband Salzburg 

und Tiroler Unterland

Vorsitzender: Matthias Schwaighofer

Geschäftsführerin: 

Julia Ortmann-Radau

5020 Salzburg, Hellbrunner Straße 13b 

T: 0662/8047-1240 

E-Mail:info-sbg@familie.at

Katholischer Familienverband Tirol

Vorsitzender: Paul Hofbauer

Geschäftsführer: Richard Kleissner 

6020 Innsbruck, Riedgasse 9

Tel.: 0512/2230-4383

E-Mail:info-tirol@familie.at

Der Katholische Familienverband

Neun starke 
Diözesanverbände
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Kooptierte Verbände
Im Präsidium sind zudem die Mitglieder der kooptierten Verbände vertreten. 

Das sind folgende Organisationen:

> Kolping Österreich
> Forum Beziehung Ehe Familie
> Institut für Ehe und Familie
> Hauptverband Katholischer Elternvereine

Katholischer Familienverband der 

Erzdiözese Wien

Vorsitzender: Konrad Pleyer

Geschäftsführerin: Antonia Indrak-Rabl

1010 Wien, Spiegelgasse 3/2/6

Tel:+43 (0)664 824 3624

E-Mail: info-wien@familie.at

Katholischer Familienverband Kärnten

Vorsitzender: 

Andreas Henckel-Donnersmarck

Geschäftsführerin: Ulrike Reinöhl

9020 Klagenfurt, Tarviser Str. 30/3

Tel.: 0676/8772-2448

E-Mail: info-ktn@familie.at

Katholischer Familienverband 

Oberösterreich

Vorsitzende: 

Barbara Kovsca-Sagmeister

Geschäftsführerin: 

Alexandra Hager- Wastler

4020 Linz, Kapuzinerstraße 84

Tel.: 0732/7610-3435 

E-Mail:info-ooe@familie.at

Katholischer Familienverband 

Steiermark 

Vorsitzende: Cornelia Pernkopf

Geschäftsführerin: Eveline Kölbl

8010 Graz, Bischofplatz 4

Tel.: 0316/8041-398

E-Mail: info-stmk@familie.at

Vorarlberger Familienverband

Vorsitzender: Guntram Bechtold

Geschäftsführung: Pascal Sickl

6900 Bregenz, Bergmannstraße 14

Tel: 05574/47 671

E-Mail:info@familie.or.at

Katholischer Familienverband der 

Diözese Eisenstadt 

Vorsitzender: Alfred Handschuh

Geschäftsführer: Philipp Jurenich

7000 Eisenstadt, St. Rochusstraße 21

Tel.: 026 82/777-291

E-Mail:info-bgld@familie.at

Der Katholische Familienverband
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Das war 2024 im Familienverband

8www.familie.at/vatersein

Väter-
beteiligung
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Förderschwerpunkt Väterbeteiligung 
Im Rahmen des Förderschwerpunktes „Väterbeteiligung 
in der Erziehung stärken“ wurden zahlreiche 
Maßnahmen und Veranstaltungen durchgeführt: So 
wurde die Broschüre „Rechtliche Möglich-keiten zur 
Väterbeteiligung“ neu aufgelegt und kostenlos an viele 
Interessierte und Stakeholder verteilt.  
 

Vier Online-Seminare wurden speziell für Väter abgehalten: 
Kindergarteneingewöhnung mit Papa am 10. 9. 2024 mit der klinischen 
Gesundheitspsychologin Mag. Doris Koller- Zazworka 
Schule ist Männersache am 25. 9. 2024 zum Thema: Väterbeteiligung und 
Mitgestaltungsmöglichkeiten in der Schule.  
Referent/innen: Thomas Maximiuk und  Sieglinde Guserl, langjährige 
Erfahrung in der Elternvertretung. 
Papamonat und Co - Rechtliche Möglichkeiten zur Väterbeteiligung am  
3. 10. 2024. Neben einem Erfahrungsbericht eines Karenzvaters informierte  
Generalsekretärin Rosina Baumgartner über rechtliche Möglichkeiten zur 
Väterbeteiligung. 
Leben mit Pubertierenden – die Rolle der Väter in dieser Umbruchsphase  
am 22. 10. 2024 mit Dr. Philip Streit, Klinischer und Gesundheitspsychologe.



2024
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Kinderschutz

Kinderschutz 
Ein Jahr lang von Herbst 2023 bis September 2024 haben wir uns 
mit Expert/innen zum Thema Kinderschutz ausgetauscht, Workshops 
veranstaltet und Kinder- und Gewaltschutz thematisiert. Das Ergebnis: 
Das Kinderschutzkonzept des Katholischen Familienverbandes, das von 
allen Diözesanverbänden adaptiert wird.  

Begleitend zum Kinderschutzkonzept gibt es eine Risikoanalyse, einen 
Verhaltenskodex für Mitarbeiter/innen im Katholischen Familienverband, 
eine Verpflichtungserklärung im Rahmen des Kinderschutzkonzeptes und 
einen Fragebogen für Bewerbungsgespräche im Bereich Kinderschutz.  
 
Darüber hinaus wurden ein Leitfaden für einen 
verantwortungsvollen Umgang mit Kindern und 
Jugendlichen (Kinderrechte und Kinderschutz) sowie 
12 Handlungsprinzipien zum Thema Kinderschutz 
und Gewaltprävention erarbeitet und unter der 
Service-E-Mail-Adresse: kinderschutz@familie.at 
eine Anlaufstelle eingerichtet. Kirstin Wibihail ist die 
Kinderschutzbeauftragte des Verbandes und hat 
federführend am Konzept mitgearbeitet.

8www.familie.at/kinderschutz



Das war 2024 im Familienverband

Spenden-
absetzbarkeit
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Spendenabsetzbarkeit 
Ein weiterer interner Schwerpunkt im Jahr 2024 war die steuerliche 
Absetzbarkeit von Spenden an den Katholischen Familienverband. 
In einem gemeinsamen Prozess wurde erarbeitet, wie eine solche 
Spendenabsetzbarkeit beantragt werden kann. Vizepräsidentin Barbara 
Fruhwürth unterstützte mit ihren Kenntnissen als Steuerberaterin die 
Diözesanverbände bei diesem Prozess.  
 
Teilweise mussten Statuten angepasst werden. Einen positiven Bescheid 
und damit die Bestätigung zur Spendenabsetzbarkeit haben mittlerweile 
Wien und Vorarlberg.  
 
Im Dachverband wartet man noch (Stand Februar 2024) auf eine 
Entscheidung des zuständigen Finanzamts.



8www.familie.at/rezepttip

2024

Gesunde Ernährung/ Kochshows 
Um auf das Thema gesunde, rasch zubereitete Ernährung hinzuweisen 
wurden drei Online-Kochshows: 16. März 2024, 13. Juni 2024 und  
28. September 2024 mit Koch PEKO alias Peter Koblhirt angeboten, in 
denen online vegan gekocht wurde.  
 
Am Speiseplan standen neben selbstgemachtem Humus auch Fenchel-
Orangensalat, gesunde Brotaufstriche für die Jausenbox und ein leckerer 
Cous-Cous Salat. Hier ein Rezept für einen gesunden Brotaufstrich zum 
Ausprobieren, mehr Rezepte gibt es unter www.familie.at/rezepttip

Zutaten:
4 EL Olivenöl

1 Zwiebel, fein gewürfelt
2 Zehen Knoblauch, 

fein gerieben
1 kleines Stück Ingwer, 

fein gerieben
1 Karotte, klein gewürfelt

150 g rote Linsen
150 ml Gemüsesuppe

Basilikum, Salz, Pfeffer,
Kreuzkümmel, Koriander, 

Zitronensaft

Roter Linsen Aufstrich
Zwiebel, Koblauch und Ingwer im Öl 
bei wenig Hitze glasig anschwitzen, 
Karotte mit den Linsen, Kreuzkümmel 
und Koriander beigeben und kurz 
mit anschwitzen. Mit Gemüsesuppe 
aufgießen und 10 Min bei kleiner 
Hitze weichdünsten. Salzen, pfeffern, 
Zitronensaft beigeben und mit dem 
Stabmixer pürieren. Auskühlen 
lassen und beim Servieren mit frisch 
gehacktem Basilikum oder Petersilie 
bestreuen.

13
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Unsere Serviceangebote

8www.familie.at/omadienst
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Omadienst 
Auf der einen Seite stehen junge Familien, die nach einer verlässlichen 
Person für die Betreuung ihrer Kinder suchen. Auf der anderen Seite gibt 
es viele ältere Menschen, die gerne Kinder betreuen möchten.  

 
Der Katholische Familienverband bringt mit 
seiner seinem Omadienst die Familien mit den 
Omas (und fallweise auch Opas) zusammen. 
Diese können einander näher kennenlernen 
und entwickeln Vertrauen und eine Beziehung 
zueinander. Während die älteren Menschen 
wertvolle Erfahrung, Geduld und Liebe bei 
der Kinderbetreuung einbringen, werden 
die Familien entlastet und erleben eine 
Bereicherung ihres Familienlebens. 

Die Kinderbetreuung durch die Oma/den 
Opa erfolgt regelmäßig oder auch kurzfristig, je nach 

Vereinbarung. Mehr als 1.400 Leihomas sind in in Wien, dem Burgenland, 
Kärnten, Niederösterreich, Oberösterreich, Salzburg und der Steiermark im 
Einsatz und betreuen über 1.600 Familien.

Omadienst



Unsere Serviceangebote

8projektgutesleben.at

Gutes Leben
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Gutes Leben 
Das Projekt „Gutes Leben“ wurde vom Tiroler Geschäftsführer Richard 
Kleissner für den Familienverband entwickelt. Mit verschiedenen 
Projektmodulen sollen Familien angeregt werden, sich mit Themen wie 
Nachhaltigkeit, gelingenden Beziehungen und der Entwicklung von Ritualen 
auseinanderzusetzen. 
 
Mehr als 3.800 Familien nahmen 2024 an den sechs Projektwochen teil, 
die folgende Themen hatten:
 
Fastenzeit    (14. Februar bis 30. März 2024) 
Lebendige Partnerschaft  (5. bis 12. Mai 2024) 
Herzlichkeit verschenken  (2. bis 9. Juni 2024) 
Brot backen, Brot teilen   (22. bis 29. September 2024) 
Gutes Leben, gute Geschichten  (17. bis 24. November 2024) 
Gutes Leben – ankommen  (Advent)
 
Die aktuellen Aktionswochen finden Sie unter www.projektgutesleben.at 
Dabei kann am Projekt via Mailversand oder mit der kostenlos erhältlichen 
Gutes Leben App teilgenommen werden.



Unsere Serviceangebote

Familienurlaube 
Neben der bewährten Winterwoche, die alljährlich in den Wiener 
Semesterferien in Neukirchen am Großvenediger stattfindet, bietet 
der Katholische Familienverband auch im Sommer maßgeschneiderte 
Urlaubsangebote wie die Woche für Familien mit Kindern mit Behinderung, 
eine Reiterwoche in Weyer oder die Aktivwoche im Salzkammergut.

Elternbildung

16

Urlaube

Elternbildung 
Elternbildung ist wichtig. Informierte Eltern, die regelmäßig ihre Erziehung-
und Beziehung reflektieren und sich weiterbilden sind ein wertvoller Schatz 
für ihre Kinder. 

Wir bieten zahlreiche kostenlose und kostenpflichtige Elternbildungs-
veranstaltungen an und versuchen immer wieder, das Thema Elternbildung 
zum Thema in den Familien zu machen und Eltern zu motivieren, sich 
weiterzubilden. Im Jahr 2024 waren es 6.641 Mütter und Väter, aber auch 
Großeltern die unsere Elternbildungsangebote besuchten.

8www.familie.at/elternbildung



Unsere Serviceangebote

Österreichweiter Steuerinfotag 
Steuerliche Gerechtigkeit für Familien ist dem Familienverband ein großes 
Anliegen. Damit sich Familien die ihnen zustehende zu viel bezahlten 
Steuern vom Finanzamt zurückholen können, berät der Katholische 
Familienverband seine Mitglieder ganzjährig zum Thema Familie und Steuer.

Am 15. Mai, dem internationalen Tag der Familie, findet zudem seit  
12 Jahren der Steuerinfotag statt, an dem sich Steuerberater/innen aus 
ganz Österreich bereit erklären, Familien kostenlos zum Thema Familie und 
Steuer zu beraten. 

Gewinnspiele 
Mit Kooperationspartnern gelingt es dem 
Familienverband immer wieder attraktive 
Gewinnspiele zu organisieren. So gibt es speziell für 
Mitgliedsfamilien die Möglichkeit in der Mitgliederzeitung entweder als 
Testfamilie ein Spiel auszuprobieren und zu bewerten oder eines von zwei 
Spielen zu gewinnen. Wir danken unseren Kooperationspartnern.

Steuerinfotag
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Homepage familie.at
Die Homepage des Katholischen Familienverbandes wird täglich aktualisiert und 

bietet einen Überblick über die Serviceangebote des Familienverbandes sowie die 

politische Lobbyarbeit des Verbandes.

Jeder Diözesanverband hat einen eigenen Bereich (www.familiea.at/bundesland), 

wo er seine regionalen Angebote, Termine und Medienarbeit vorstellen kann. 

Die meisten Besucher/innen werden über den Dachverband und den Omadienst 

angesprochen aber auch familienpolitische Informationsseiten zu Themen wie FLAF, 

Bildungskarenz oder Familienleistungen werden regelmäßig über Suchmaschinen 

von Besucher/innen angesteuert. 

Großer Wert wird auf die Richtigkeit des Contents gelegt; so werden Daten zur Höhe 

von Familienleistungen oder die Angaben zum Thema Steuer und Familie regelmäßig 

auch mit der Unterstützung von Steuerexpert/innen überarbeitet und aktualisiert. 

Bannerschaltungen sowie gemeinsame Gewinnspiele sind möglich, bei Interesse 

wenden Sie sich an unsere Pressereferentin Julia Standfest (standfest@familie.at)

Soziale Medien
Aktiv bespielt werden aktuell der Facebookaccount sowie die Instagram Seite 

„wertvolles Familienleben“. Die Postings sind eine Mischung aus familienpolitischen 

Inhalten, Service- und Gewinnspielposts sowie Rezepten und Impulsen für Familien.

Neu gestartet wurde 2024 auch ein WhatsApp Channel, der die enge Vernetzung 

Medien

Kommunikation des Katholischen Familienverbandes
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mit dem Familienverband zum Ziel hat und gezielt Content bietet, der zum Teilen 

anregt, um die Bekanntheit des Verbandes zu erhöhen.

So folgen Sie unseren Sozialen Medien:

INSTAGRAM  https://www.facebook.com/Familienverband/

FACEBOOK  https://www.instagram.com/wert.vollesfamilienleben/

WHATSAPP  https://www.whatsapp.com/channel/0029VayB9YO1CYoU1KdEbM0X

Mitgliederzeitung ehe und familien
Vier Mal im Jahr erschien 2024 die Mitgliederzeitung ehe und familien. In einer 

Auflage von rund 25.000 Stück wird sie an alle Mitgliedsfamilien Österreichs (mit 

Ausnahme von Vorarlberg) verteilt.

Dabei werden vier Seiten jeder Ausgabe mutiert, um die eigenen Mitglieder so 

aktuell wie möglich zu informieren. Folgende regionale Ausgaben gibt es

Ost (Steiermark, Burgenland und Kärnten)

Wien

Mitte (Niederösterreich und Salzburg)

Oberösterreich und Tirol

Folgende zentrale Themen gab es 2024: 
> Wir fordern Wahlfreiheit bei der Kinderbetreuung 
> Wir machen Familien fit für die Zukunft 
> Wir stellen Spitzenkandidat/innen zur Nationalratswahl auf den Prüfstand
> Wir übermitteln die Wünsche der Familien
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In einer österreichweiten Umfrage (mit Ausnahme von Salzburg) wurde 2024 nicht 

nur die generelle Akzeptanz der Zeitung abgefragt, sondern auch inhaltliche 

Vorlieben der Mitgliedsfamilien evaluiert. Mit der hohen Reichweite, dem 

Alleinstellungsmerkmal familienpolitische Informationen zu liefern und der hohen 

Bindung der Leser/innen an die ehe und familien bietet die Mitgliederzeitung auch 

ein ausgezeichnetes Werbeumfeld ohne Streuverlust.

Hier finden Sie die Mediadaten:

https://www.familie.at/site/oesterreich/angebote/broschuerenpublikationen/

mediadaten

Schulanfangszeitung
Mit der „Schulanfangszeitung“ informiert der Katholische Familienverband 

alle Schulpartner-/innen über aktuelle Neuerungen, Gesetzesänderungen und 

Verordnungen sowie über aktuelle Themen und relevante Termine im kommenden 

Schuljahr. 

In kompakter Form werden die Aufgaben und Abläufe der Elternvereinsarbeit sowie 

die Vertretungsaufgaben in den schulpartnerschaftlichen Gremien der jeweiligen 

Schulformen erklärt und übersichtlich dargestellt. Die Infozeitung erscheint 

rechtzeitig zu Schulbeginn und wird österreichweit gegen Versandkostgen an alle 

Elternvereine und Schuldirektionen der Pflichtschulen versendet, sowie online auf 

www.familie.at/schulanfangszeitung zum Download zur Verfügung gestellt.

Kommunikation des Katholischen Familienverbandes
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Familienpolitik Konkret
In einem breiten Beteiligungsprozess hat der Katholische Familienverband 

in den ersten Monaten des Jahres 2024 Familien befragt, was sie sich von der 

Familienpolitik erwarten. Diese Antworten wurden geclustert und vom Präsidium im 

familienpolitischen Forderungskatalog „Familienpolitik konkret“ zusammengefasst. 

Dieser dient mit seinen 77 Ideen für mehr Familienfreundlichkeit dem Verband als 

roter Faden für die politische Lobbyarbeit in der aktuellen Legislaturperiode.

Neben einer Printversion wurde auch eine Homepage eingerichtet. Am 13. 

September 2024 präsentierten Präsident Peter Mender und Vizepräsidentin 

Barbara Fruhwürth das fertige Forderungsprogramm im Rahmen einer 

Pressekonferenz im Presseclub Concordia in Wien.

Hier finden Sie die Homepage www.familie.at/familienpolitikkonkret und hier können 

Sie das Forderungsprogramm herunterladen: 

https://www.familie.at/site/oesterreich/familienpolitik/familienpolitischerforder

Politische 
Lobbyarbeit

Familienpolitik
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Informationen für Familien vor den Wahlen
Als Katholischer Familienverband ist es uns wichtig, dass Familien gut informiert sind 

und aktiv am politischen Geschehen teilnehmen. Darum legen wir vor Wahlen einen 

großen Fokus auf das Thema Familienpolitik und befragen die Spitzenkandidat/

innen regelmäßig zu Themen, die für Familien relevant sind.

Sowohl vor der EU Wahl am 9. Juni 2024 als auch vor der Nationalratswahl am 

29. September 2024 haben wir in unserer  Mitgliederzeitung ehe und familien die 

Spitzenkandidat/innen der im Nationalrat vertretenen Parteien zu familienrelevanten 

Themen befragt und die Antworten veröffentlicht. Auch medial wurde dadurch die 

Familienpolitik zum Thema.

Familienpolitischer Beirat 
Als größte überparteiliche Familienorganisation des Landes ist der Katholische 

Familienverband mit zwei Sitzen im familienpolitischen Beirat des Bundes vertreten. 

Neben den Familienorganisationen sind auch die Sozialpartner im 15 Mitglieder 

umfassenden Beirat vertreten, dort werden in regelmäßigen Austauschtreffen 

familienrelevante Themen auf höchster Ebene mit der amtierenden 

Familienministerin besprochen. 

Elternbeirat des Bildungsministeriums
Der Elternbeirat des Bildungsministeriums hat die Aufgabe, Schulfragen von 

allgemeiner Bedeutung aus Sicht der Erziehungsberechtigten gemeinsam mit dem 

amtierenden Bildungsminister zu besprechen. Der Katholische Familienverband ist 

dort als größte überparteiliche Familienorganisation mit zwei Sitzen vertreten.

Familienpolitik
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Nationale Vernetzung 
Seit mittlerweile 73 Jahren gibt es den Katholischen Familienverband und in dieser 

Zeit wurden zahlreiche Allianzen gebildet. So ist der Katholische Familienverband 

Mitglied in folgenden Organisationen:

Armutskonferenz

Allianz für den arbeitsfreien Sonntag

Plattform Eltern für Kindergesundheit (PEG)

Hauptverband Katholischer Elternverbände

Vernetzung
National

International

Familienpolitik

 
 

Gesundheitsdialog 
 

 

Gewalt im Netz -  
was Eltern tun können 

 

Donnerstag, 01.02.24 
18:30-19:30 Uhr 

Ort: Online via ZOOM 
 
 

 

TikTok, Instagram, WhatsApp und Co. - Fotos, Videos und Inhalte 
dieser Plattformen wirken auf Kinder und Jugendliche täglich ein.  
Wie gehen wir mit Kriegsvideos, Hasskommentaren und 
Cybermobbing um?  
An diesem Abend laden wir Sie dazu ein, die Medienbegleitung 
unserer Kinder zu überdenken und gemeinsam über dieses wichtige 
Thema zu sprechen. 

 

Referentin: 
Sandra Dunda 
Dipl. Gesundheitspädagogin für Kinder und Jugendliche,  
Dipl. Gewalt- und Mobbing-PrävenNonstrainerin  

 

Nach fachlichem Input steht Ihnen die 
Referen4n für Ihre Fragen und zur 

Diskussion zur Verfügung! 
 

Anmeldung: 
Verbindliche Anmeldung bis 18.1.24 unter office@pekg.at 
Der Link zur Veranstaltung wird Ihnen nach erfolgter Anmeldung 
zugesendet. 

 
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 
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Internationale Vernetzung

FAFCE   
Die Föderation der Katholischen Familienverbände Europas wird vom Europarat als 

Nichtregierungsorganisation mit partizipativem Status anerkannt. Sie besteht aus 

den katholischen Familienverbänden Europas und vertritt auf EU Ebene Familien aus 

katholischer Perspektive und auf Grundlage der katholischen Soziallehre.

Altpräsident Alfred Trendl ist im Vorstand als Kassier 

vertreten und nahm an den beiden Board Meetings 

vom 14. bis 16. Mai 2024 im tschechischen Brno und 

vom 24. bis 26. Oktober 2024 in Brüssel teil.

Wichtige Themen sind aktuell die demografischen 

Herausforderungen in Europa, die Work-Life Balance und die Digitalisierung.

Mehr über die FAFCE: www.fafce.org

COFACE Families Europe  
Das Netzwerk aller europäischen 

Familienorganisationen setzt sich auf EU Ebene für eine 

gerechte Aufteilung der Care-Arbeit, Inklusion und die 

Rechte von Minderheiten ein. Vertreterin Sissi Potzinger nimmt an den Sitzungen teil, 

etwa der EU Fachtagung zum Thema „Work-Life Balance Strategies in Family Policy“ 

im litauischen Parlament. 

Mehr Informationen über die COFACE: www.coface-eu.org

Familienpolitik
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Jetzt Mitglied 
werden

Werden Sie jetzt um rund 25 Euro im Jahr Mitglied und leisten 
Sie einen Beitrag für Kinder und Familien in Österreich!

www.familie.at/mitgliedwerden

Omadienst

Bücher

Stark sind wir nur, wenn wir viele sind! 
Der Katholische Familienverband ist die überparteiliche, 
politische Stimme für die Anliegen von Kindern und Familien. 
Mitgliedsfamilien erhalten die Zeitschrift „ehe und familien“ 
und profitieren von einem reichen Serviceangebot – vom 
Leihomadienst bis zu spannenden Bildungsangeboten 
für Eltern und Großeltern.

Senden Sie uns bitte Ihre persönlichen Daten an info@familie.at oder rufen 
Sie uns an T: 01/51 611–1400; wir nehmen umgehend Kontakt mit Ihnen auf.

Zeitung ehe+familien



www.familie.at 

Katholischer Familienverband Österreichs
1010 Wien, Spiegelgasse 3/9

WIr vertreten
die Anliegen aller
Familien


